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ST. CHRISTINA IN GRÖDEN (d). Zum 14. Mal findet die
„Gardenissima“ statt. Von der Seceda bis ins Ziel sind 1033
Höhenmeter zu bewältigen, auf den sechs Kilometern sind
100 Tore zu bewältigen. Der Start erfolgt am 28. März um 8.30
Uhr, Infos gibt es im Internet unter www.gardenissima.eu.

Die Gardenissima in Zahlen
VILLNÖß (av). Einen herzlichen Empfang gab es nach der Rückkehr aus Mos-
kau für die erfolgreichen Snowboarder Aaron March und Roland Fischnaller.
Ihre Trainignsmannschaft vom No Name Team aus Villnöß lud zur spontanen
Feier ein. Im Bild von links Kurt Niederstätter, Trainer Erich Pramsohler, Aaron
March, Roland Fischnaller, Markus Profanter und Roland Unterleitner.

Herzlicher Snowboard-Empfang für March

Johanna Schnarf als Zugpferd
GARDENISSIMA: Einschreibungen für den längsten Riesentorlauf in den Dolomiten sind längst abgeschlossen – Termin ist der 28. März

WOLKENSTEIN (lm). Die
Sympathieträgerin aus Olang
ist auch am Start: Johanna
Schnarf wird am 28. März bei
der „Gardenissima“ mit von
der Partie sein. Und mit ihr
weitere 500 Anhänger des al-
pinen Skirennsports.

Bereits zum 14. Mal ruft Gröden
Skisportfreunde aus aller Welt
zum längsten Riesentorlauf im
Dolomitengebiet. Sechs Kilome-
ter beträgt die Strecke vom Gip-
fel der Seceda auf 2518 Metern
bis hinunter zur Talstation der
Col-Raiser-Umlaufbahn (1485
Meter). Ausgeflaggt ist dieser
Riesentorlauf, der im oberen Ab-
schnitt als Parallel-Torlauf zu
fahren ist, mit nahezu hundert
Richtungstoren. Und jährlich
nehmen gut 500 Skifahrer und
ein paar Snowboarder diese
Herausforderung an.

Nach knapp vier Minuten er-
reichen erfahrungsgemäß die
Spitzenfahrer das Ziel, doch die
überwältigende Masse braucht
länger, und für viele ist schon al-
lein die Teilnahme Grund zur
Freude. Vielen geht es darum,

die eigene Zeit aus dem vergan-
genen Jahr zu unterbieten, oder
den Nachbarn einmal in die
Schranken zu weisen, oder ein-
fach auch nur, einen interessan-

ten Testvergleich mit Weltcup-
Spitzenfahrern machen zu kön-
nen. Alle Jahre könnte man weit-
aus mehr als die zugelassenen
500 Teilnehmer ins Starterfeld

aufnehmen, doch organisato-
risch ist nicht mehr drin. Auch
würde sich die Veranstaltung
unendlich in die Länge ziehen,
was auch nicht Sinn der Sache

ist. Neben den bereits fix ange-
meldeten (die Einschreibungen
für die Gardenissima 2010 wur-
den bereits vor einiger Zeit abge-
schlossen) Sonntagssportlern
trudeln immer wieder neue Mel-
dungen von prominenten Teil-
nehmern ein. So hat unter ande-
rem Romed Baumann aus
Hochfilzen in Nordtirol seine
Teilnahme zugesagt, auch Krys-
tof Kryzl aus Tschechien wird
am letzten Märzsonntag mit von
der Partie sein.

Doch die größte Freude
machte dieser Tage den Organi-
satoren im Grödner Tourismus-
verband die Nennung von Jo-
hanna Schnarf. Die Olangerin,
die als „Ersatzfahrerin“ nach
Vancouver gereist war, über-
raschte dort mit einem sensatio-
nellen vierten Rang im Super-G
und machte am letzten Wochen-
ende einem zweiten Abfahrts-
platz im Weltcup von Veyson-
naz, nur eine Hundertstelsekun-
de hinter Lindsey Vonn, erneut
auf sich aufmerksam. Johanna
Schnarf ist ein ganz großes Zug-
pferd für die „Gardenissima“, die
jetzt schon für Spannung und
Gesprächsstoff sorgt.

Auch im letzten Rennen heißt der Sieger Pigneter
NATURBAHNRODELN: Der Völser ist jetzt auch Landesmeister 2010 – Bei den Damen setzt sich Lokalmatadorin Evelin Lanthaler durch

PLATT (lm). Patrick Pigneter hat
einer glänzenden Saison auch
die abschließende Krone aufge-
setzt: Bei der Landesmeister-
schaft in Passeier sicherte sich
der Völser Ausnahmekönner
auch den letzten Sieg in diesem
Winter.

In Passeier hatte die Saison
begonnen, dort ging sie am letz-
ten Wochenende auch zu Ende.
Bei noch immer winterlichen
Bedingungen nahmen zahlrei-
che Rodler an der Landesmeis-
terschaft 2010 teil. Traditionsge-
mäß wurde diese in zwei Durch-
gängen entschieden. Patrick Pig-
neter sorgte bereits im ersten
Lauf für klare Verhältnisse und
erzielte eine souveräne Bestzeit.
Im zweiten Durchgang „knab-

berte“ ihm Nachwuchstalent
Alex Gruber 0,15 Sekunden Vor-
sprung weg und kam dadurch
bis auf 0,08 Sekunden an den
Weltcup-Gesamtsieger heran.
Trotzdem: Auch im letzten Ren-
nen der Saison hieß der Sieger
Patrick Pigneter, der damit einen
erneut ausgezeichneten Winter
würdig abschloss. Hinter Pigne-
ter und Gruber zeigte auch Toni
Blasbichler als Dritter eine star-
ke Leistung (besonders sein
zweiter Lauf war hervorragend).

Bei den Damen blieb der Sieg
im Passeiertal. Junioren-Welt-
meisterin Evelin Lanthaler war
in beiden Durchgängen am
schnellsten und distanzierte in
der Endabrechnung die junge
Alexandra Obrist aus Latzfons

um über 1,5 Sekunden. Mit Jas-
min Gögele konnte sich der RV
Passeier auch den dritten Platz
und somit die Bronzemedaille
sichern.

Das Rodelsportfest (als sol-
ches wurde von allen Beteiligten
der Saisonsabschluss auf der
„Bergkristall“-Piste empfunden)
sah auch in den anderen Kate-
gorien spannende Wettkämpfe
und einige herausragende Leis-
tungen. So war es einmal mehr
Theo Gruber, der bei den Jahr-
gängen 1996 und 1997 Akzente
setzte und einen überdeutlichen
Sieg herausrodelte. Und bei den
jüngsten Teilnehmerinnen heißt
die Landesmeisterin 2010 Nina
Zöggeler. Sie ist die talentierte
Tochter von Armin Zöggeler.

Ammann hält die Kugel fest
SKISPRINGEN: Weltcupsieg so gut wie sicher

KUOPIO (APA/os). Doppel-
Olympiasieger Simon Ammann
hat gestern Abend mit seinem
siebenten Saisonsieg im Ski-
sprung-Weltcup die Gesamtwer-
tung praktisch für sich entschie-
den. Der Schweizer führt zwei
Konkurrenzen vor Schluss mit
183 Punkten Vorsprung auf den
Nordtiroler Gregor Schlieren-
zauer, der sich in Kuopio mit
dem elften Rang begnügen

musste. Mit Bestweiten in bei-
den Durchgängen (128,5/126,0
m) verwies Ammann wie in den
vergangenen fünf Wettkämpfen
(Weltcup und Olympia) den Po-
len Adam Malysz (123,0/123,5)
auf den zweiten Rang, der Nor-
weger Anders Jacobsen wurde
Dritter. Für den gesundheitlich
angeschlagenen Schlierenzauer
war es das zweitschlechteste Er-
gebnis der Saison.

PIEVE di CADORE (kk). Die-
tenheim-Aufhofen II hat das
4. Roccolo Pieve di Cadore-
Eisstockturnier in Claut mit
18 Punkten und der Note von
4,1481 vor dem punkteglei-
chen SSV Pfalzen (Note
2,9254) und Dietenheim-Auf-
hofen I (16) gewonnen. Elf
Mannschaften, darunter
sechs aus Südtirol, haben an
dem Turnier teilgenommen.

EISSTOCKSPORT

Dietenheim-Aufhofen
Turniersieger in Claut

Totale Slalommisere im Europacup
SKI ALPIN: Drei Schweden lösen Weltcupticket – „Azzurri“ klar im Hintertreffen

KRANJSKA GORA (av). Drei
Schweden lösten beim Europa-
cupfinale in Kranjska Gora das
Startticket für die Weltcupsla-
loms der Saison 2010/11. Anton
Lahdenperä, Axel Bäck und
Rückkehrer Jens Byggmark hei-
ßen die Männer, die sich in der
Europacup-Slalomwertung auf
den ersten drei Plätzen platzier-
ten. Das Nachsehen hat vor al-
lem Stefano Gross, der einzige
konkurrenzfähige „Azzurro“ in
dieser Disziplin. Am Ende fehl-
ten dem Fassaner aus Pozza di
Fassa 0,2 Sekunden. So viel büß-
te Gross gestern als Dritter auf
den zweitplatzierten Byggmark
ein. Am Ende hatte Byggmark,
Shootingstar im Slalomweltcup
vor drei Jahren, nur um einen
Zähler die Nase vorne.

Ein kleines Lebenszeichen
gab es von Patrick Thaler, der
Neunter wurde. Andy Plank be-
stätigte als 24. sein Talent. Es war
das zweite Mal, dass der 21-Jäh-
rige in dieser Disziplin Punkte
holte. Ansonsten zeigte sich ein-

mal mehr, dass die „Azzurri“ im
Slalom nicht konkurrenzfähig
sind. Eine Tatsache, welche
nicht die Schuld von Europa-
cuptrainer Raimund Plancker
ist. Vielmehr wird schon vom
frühesten Nachwuchs her in den
Vereinen und Sportoberschulen
die Trainingsarbeit in dieser Dis-
ziplin sträflich vernachlässigt.

Die Frauen trugen ihre letzte
Europacupabfahrt in Tarvis aus.
Verena Stuffer (Gröden) erreich-
te als 6. einen Spitzenplatz.
Europacupslalom in Kranjska Gora: 1.
Felix Neureuther (Deutschland)
1.40,70 Minuten; 2. Jens Byggmark
(Schweden) 1.41,02; 3. Stefano Gross
(Italien) 1.41,22; 4. Axel Bäck (Schwe-
den) 1.41,63; 9. Patrick Thaler (Reins-
wald) 1.42,58; 10. Norman Blanc
(Frankreich) 1.42,68; 24. Andy Plank
(Sterzing) 1.45,20; nicht im Ziel u.a.
Riccardo Tonetti (Bozen). Endstand
Slalomwertung: 1. Lahdenperä 474
Punkte; 2. Bäck 450; 3. Byggmark 353;
4. Gross 352; 37. Thaler 89; 61. Tonetti
34; 64. Andreas Erschbamer (Obereg-
gen) 32; 90. Plank 8.

Abfahrt Damen Tarvis: 1. Kajsa Kling
(Schweden) 1.18,34; 2. Rabea Grand
(Schweiz) 1.18,60; 3. Isabelle Stiepel
(Deutschland) 1.18,79; 6. Verena Stuf-
fer (Gröden) 1.19,19; 29. Anna Hofer
(Prettau) 1.21,04; 33. Lisa Agerer
(Haid/Nauders) 1.21,88. Endstand Ab-
fahrtswertung: 1. Grand 225; 2. Stefa-
nie Moser (Österreich) 213; 3. Kling
200; 12. Stuffer 120.

Visintin und Pera-
thoner mischen mit

REJDICE (av). Omar Visintin
(im Bild) und Emanuel Pera-
thoner mischen im Boarder-
cross-Europacup weiterhin
vorne mit. In Rejdice (Tsche-
chien) klassierte sich Visintin
zweimal auf Rang fünf, Pera-
thoner wurde Vierter und 26.
In der Boardercross-Gesamt-
wertung liegen Visintin (2010
Punkte) und Perathoner
(1939) hinter dem Schweizer
Marvin James (2198) auf den
Rängen zwei und drei. Morgen
und übermorgen haben beide
eine Bewährungschance im
Weltcup. Sie starten bei zwei
Boardercrossrennen in Valma-
lenco.

SNOWBOARD

Großschanze in Kuopio
1. Simon Ammann • •••••••••••••••• 251,0
(Schweiz) 128,5 + 126
2. Adam Malysz • •••••••••••••••••••• 234,1
(Polen) 123 + 123,5
3. Anders Jacobsen • •••••••••••••••• 233,9
(Norwegen) 121 + 126,5
4. Andreas Kofler • ••••••••••••••••••• 219,6
(Stubai/Nordtirol) 120 + 117,5
5. Thomas Morgenstern • ••••••• 219,4
(Österreich) 119 + 120
Stand im Weltcup: 1. Ammann 1449
Punkte; 2. Gregor Schlierenzauer
(Stubai/Nordtirol) 1266; 3. Mor-
genstern 854; 4. Kofler 793; 5. Wolf-
gang Loitzl (Österreich) 715; 6.
Malysz 702.

WELTCUP SKISPRINGEN

Ergebnisse der
Landesmeisterschaft
Kinder A (U10), Mädchen: 1. Nina
Zöggeler (Völlan) 2.18,31 Minuten;
2. Verena Hofer (Feldthurns)
2.18,81; 3. Selina Stecher (Latsch)
2.44,65. Buben: 1. Mark Prünster
(Passeier) 2.01,81; 2. Lukas Gasser
2.06,53; 3. Moritz Trocker (beide
Völs) 2.07,73. Schüler B (U12), Mäd-
chen: 1. Mara Pfeifer (Völs) 2.05,57;
2. Christa Unterholzner (Völlan)
2.05,78; 3. Katja Angerer (Laas)
2.06,94. Buben: 1. Fabian Malleier
(Völlan) 1.58,49; 2. Moritz Prünster
(Passeier) 1.58,85; 3. Felix Schwarz
(St. Walburg) 2.00,93. Schüler A
(U14), Mädchen: 1. Carmen Planöt-
scher (Völs) 1.59,37; 2. Juliane Ab-
art (Arunda Schleis) 2:01,40; 3. Da-
niela Hofer (Passeier) 2.04,66. Bur-
schen: 1. Theo Gruber (Villanders)
1.55,49; 2. Devid Platzgummer
(Latsch) 1.59,73; 3. Daniel Menghin
(St. Pankraz) 2.00,41. Allgemeine
Klasse Damen: 1. Evelin Lanthaler
(Passeier) 1.50,99; 2. Alexandra Ob-
rist (Latzfons Verdings) 1.52,56; 3.
Jasmin Gögele (Passeier) 1.53,52.

Herren: 1. Patrick Pigneter (Völs)
1.47,43; 2. Alex Gruber (Villanders)
1.47,51; 3. Anton Blasbichler (Pfef-
fersberg) 1.48,22.

NATURBAHNRODELN

Das Siegerbild der letztjährigen Gardenissima: Es gewann Kurt Pittschieler (Bildmitte) vor Stefan Thanei (links)
und Werner Heel (rechts).

Gewann auch das letzte Saisonrennen bei den Naturbahnrodlern: Patrick
Pigneter aus Völs. Hermann Sobe

Nach zweimal Olympiagold ist ihm auch der Weltcup-Gesamtsieg fast
sicher: Simon Ammann. Martti Kainulainen

Andy Plank cb


